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V

Vorwort zur 4. Auflage

Grenzüberschreitende Mobilität war im europäischen Schienenverkehr lange Zeit geprägt 
von technischen, betrieblichen und auch normativen Hemmnissen. Unterschiedliche 
Traktionsstromsysteme, verschiedene Spurweiten aber auch unterschiedliche Zugsteue-
rungs- und Zugsicherungssysteme sorgten dafür, dass die Eisenbahn gegenüber anderen 
Verkehrsträgern zunehmend weniger wettbewerbsfähig war. Im letzten Jahrzehnt des letz-
ten Jahrhunderts wurde in der Europäischen Union der rechtliche Rahmen zum Aufbau 
eines einheitlichen Eisenbahnsystems geschaffen. Seither wurden umfassende technische 
Spezifikationen für einheitliche Systeme zur Überwachung der zulässigen Fahrzeug-
bewegungen (European Train Control System, ETCS) sowie der Steuerung des Zuges 
(Automatic Train Operation, ATO) geschaffen und regelmäßig fortgeschrieben. Weiterhin 
wurden harmonisierte Normen als Grundlage europaweit einheitlicher Zulassungsprozesse 
erstellt. Im Ergebnis beseitigt dies ein zentrales technisches Hemmnis für einen leistungs-
fähigen grenzüberschreitenden Zugverkehr. ETCS und ATO steigern die Wettbewerbs-
fähigkeit der Eisenbahn durch die Erhöhung ihrer Sicherheit, Leistungsfähigkeit und 
Wirtschaftlichkeit.

Meine berufliche Tätigkeit in der Eisenbahnzulieferindustrie, meine berufsbegleitende 
Lehre an wissenschaftlichen Hochschulen sowie die Praxis in meinen internationalen Be-
ratungs- und Begutachtungsprojekten zeigt den Bedarf, die Grundsätze des Zugsteue-
rungs- und Zugsicherungssystems ETCS und der ATO in einer deutschsprachigen Publi-
kation prägnant zusammenzufassen. Dieses Buch soll Studierenden und Praktikern der 
Bahnbranche einen schnellen Einstieg in das Thema ermöglichen. Darüber hinaus soll es 
Anknüpfungspunkte für eine weitergehende Recherche bieten. Die vorliegende vierte 
Auflage ergänzt die Inhalte der vorherigen Auflage und passt diese an die unlängst er-
schienene Baseline 4 an.

Den folgenden Herstellern der Eisenbahnleit- und -sicherungstechnik sei an dieser 
Stelle für die freundliche Abdruckgenehmigung von Bildern gedankt:

• Alstom S.A.
• Bombardier Transportation Signal Germany GmbH
• Deutawerke GmbH



VI

• HASLERRAIL AG
• Lenord, Bauer & Co. GmbH
• Siemens Mobility GmbH

Zum Abschluss ist mir ein Hinweis zum Sprachgebrauch in diesem Buch wichtig. Die Be-
grifflichkeiten im ETCS sind generell englischsprachig. Aus Projekten im deutsch-
sprachigen In- und Ausland werden von den Spezifikationsdokumenten abweichende 
deutschsprachige Begriffe verwendet. Ich habe diese deutschen Begriffe aus didaktischen 
Gründen in diesem Buch verwendet. 

Braunschweig, Deutschland Prof. Dr.-Ing. habil. Lars Schnieder  
April 2024
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